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Ausschuss für Umwelt, Energie und Klimaschutz 
(99. Sitzung am 11. September 2017) 

Beratungsthemen: 

Öffentlicher Sitzungsteil: 

1. Unterrichtung durch die Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) und das 

Niedersächsische Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz über den 

aktuellen Stand der Arbeiten im Bergwerk Asse und die Pläne für eine Bergung des 

Mülls sowie einer Zwischenlagerung in der Region  

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung durch Minister Wenzel, die Vorsitzende der 

Geschäftsführung der BGE, Frau Heinen-Esser, und Vertreter des LBEG entgegen und 

führte darüber eine Aussprache. 

  

2. Deichsicherheit und Bestandsschutz in Einklang bringen - Existenzrecht 

historischer Dörfer anerkennen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/4669 

 

Der Ausschuss schloss die Beratung des Antrags ab und empfahl dem Landtag mit den 

Stimmen der Fraktionen der CDU und der FDP bei Stimmenthaltung der Fraktionen der 

SPD und Bündnis 90/Die Grünen, den Antrag in der Fassung der Vorlage 22 anzunehmen. 

Die Fraktionen kündigten an, zum September-Plenum einen gemeinsam getragenen 

Änderungsantrag vorzulegen. In diesem Zuge legte die CDU-Fraktion ein Arbeitspapier als 

Tischvorlage vor. 

  

3. Mehr Geld und schnellere Durchführung - Hochwasserschutz im niedersächsischen 

Binnenland muss besser werden 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/8550 

 

Der Ausschuss setze die Beratung des Antrags fort. In diesem Zuge brachten die Frak-

tionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen einen Änderungsvorschlag als Tischvorlage 

ein. Der Ausschuss kam sodann überein, zu diesem Antrag keine Beschlussempfehlung 

auszusprechen. Er appellierte an den Umweltausschuss der 18. Legislaturperiode, zu 

diesem Themenbereich auch auf der Grundlage der vorliegenden Materialien zu einer 

nach Möglichkeit gemeinsam getragenen Beschlussempfehlung zu gelangen. 

  

4. Unterrichtung durch die Landesregierung über den Verfahrensstand und die 

zentralen Inhalte des im Auftrag der Staatsanwaltschaft Verden erstellten 

Gutachtens zum Explosionsunglück in Ritterhude 

 

Der Ausschuss nahm eine Unterrichtung durch das MJ zu diesem Themenbereich in einem 

vertraulichen Sitzungsteil entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4501-5000/17-4669.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_10000/8501-9000/17-8550.pdf

